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1888,
Slm stud. jur. ©cfeotet.

9. ganuar ftarb in Siet alt Statioitafratfe Dberft Sari
Snfen=Sarbier, Sontiiianbaiit ber III. Slrtitte'rieferigabc
int Sllter üüit 57 gaferen.

11. ganuar üerchttgat ficfe Die fonferoatiDat Sereine ber

Stabt Sern ju einer Sartei, Die Den Stauten „Ser»
einigte Sonferoatiüe" trägt.

13. ganuar ftirbt in Sera SiegicruitgSpräjtbent unb

Statioitafratfe Stubolf Stofer.

16. ganuar fonftituirt fidj in Sern Die „Sdjweijerifdje
©euoftotfdjaft für SofleftiüDerfidjerung gegen Unfall
unb Haftpfficfet".

29. ganuar fanben in Sern Die SBafelat ber neuen

©cmehtbefeörDcit ftatt, wobei jum erften SJtai baS

Serfaferen mit gebrndtat SBafetjebbeln uub feanb»

fdjriftlicfe auSjitfüllatbeu SthuiujeDDeln jurSlnwenbnng
fam. SaS Stefu'ftat roar ein für Die greifhutigat
feödjft günftigeS.

git Sern feiclt Die Selegirten=Serfammtung ber

fcferoeijerifcfeat DffijierSgefetlfdjaft ifere Sifeung ab.

26. gebruar. gn bat Stationalratfe roerben geroäljlt

Herr StegicrungStatfe oon Steiger (neiO unD Herr Dr.
SJtutter in SumiSwalD (biSfeer),

gn Der SoffSabftimmung werben DaS SBudjergefetj,

baS ScbenSmittclpolijeigcfefe unb DaS Hfepotfeefarfaffen»

gefefe angenommen.
29. gebruar. 3U Sferen DeS abtretenben Stabtpräfibotten

Herrn Dberft üou Stiren würbe, unter Sfecilnatjnte

aller Sarteien, ein großartiger gadefjttg Deranftattet.

^99

1888.
Von strut, jur. Schorer.

9. Januar starb in Biel alt Nationalrath Oberst Kart
Knhn-Barbier, Kommandant der Iti. Artitlericbrigade
im Alter von ö7 Jahrcn.

11. Januar vereinigen sich die konservativcn Bercine der

Stadt Bern zu eincr Partei, dic dcn Namen
„Vereinigte Konservative" trägt.

13. Januar stirbt in Bern Rcgicrniigspräsidcnt und

Nationalrath Rudolf Rohr.
16. Januar tonstitnirt stch in Bern dic „Schwcizcrischc

Genossenschaft fiir Koltettivversichernng gcgcn Unfall
und Haftpflicht".

29, Januar fandcn in Bcrn dic Wahlcn der neuen

Gcmeindchördcn statt, wobei zum ersten Mal das

Verfahren mit gcdrncktcn Wahlzcddcln nnd

handschriftlich auszusüllendcn Stimmzeddcln zur Anwendung
kam. Das Resultat war cin stir dic Freisiunigeu

höchst günstiges.

In Bern hiclt dic Delcgirtcn-Bersammlung dcr

schweizerischen Offizicrsgcsctlschaft ihre Sitzung ab.

26. Febrnar. In dcn Nationalrath wcrdcn gewählt

Herr Rcgicrungsrath von Steiger mcn> und Herr 11r.

Müller in Sumiswald i bisher^.

In der Volksabstimmung wcrdcn das Wnchergcsctz,

das Lcbensmittclpolizeim'sctz und das Hypothekarkasscn-

gefetz angenommen.
29. Februar. Zu Ehren des abtretenden Stadtpräsidcnten

Herrn Oberst von Bürcn wurdc, nuter Thciluahmc

aller Partcien, cin großartiger Fackelzug vcranstaltet.
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1. SJtärj. Soitftituirutig beS neueit, jfabtbentifcfeen

©emeinberatfeeS.

3. SJtärj. gn ber Umgebung dou Seigne würben SBoife

gefefeen, bie infolge beS ftrengen SBinterS üon granf»

reidj Ijerübergefommot waren,

9. SJtärj ftirbt in Sertin SBilfeefm I., Saifer oon

Seutfdjlanb uub Sönig üon Srotftat.
12. SJtärj. gttfolge rafdjer Sefetteefcfentelje treten in Sern

uttb Umgebung Ueberfdjwcntmuitgat ein, unb finben

Erbrutfdjitngat ftatt.

12. bis 24. SJtärj Seffion Der SititbeSoerfatumlung.
Unter bot Sraftaubat finb feeroorjufeeben: SfnS»

waitberuitgSagenturat, Siatftpflidjt ber Dffijiere,
SJtotion gorrer (Uttififation DeS StrafrectjtS\ SJtotion

Setler iSunbeSbanf mit SattfnototmonopoD, politifdje
Solijei, gifcfeereigefefe.

17. SJtärj. Sin ciitati Sdjlagfluft ftirbt ber Sidjter
Sranmor ig-erb, Sdjmib) im Sllter oon 65 gaferen.

18. SJtärj. git Der ©anrinDeabftimtuuitg ber Stabt Sern
wurbe bie S^orlage betreffenb Seferwerfftätten ange»

liommen.
Ser fdjweijerifdje SaitDfturnt jäfett 269,000 SJtann.

5. Slpril ftarb in St. SraiS alt StegierungSratfe groffarD
hu Sllter oon 47 gaferen.

git ©laruS wirb bie 500 jäferige ErinnerungSfeicr
Dcr Sdjladjt bei StäfelS abgefealten.

22. SI p r i l. Stuf beut Sierfeübeli in Sern würbe ein Sarteitag
ber Slrbeiter abgefealten, weldjer bie jüitgften Sor»

gänge jwifdjen Der Sdjweij unD SeutfdjlanD, bie

Spifeelaffaire uub Die SojialiftenauSweifung jum
©egenftänbe featte.
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1. März. Konstituirung des neuen, stadtbernischen

Gemeinderathes.

3. März. In dcr Umgebung von Peigne wurden Wölfe
gesehen, die infolge dcs strengen Winters von Frankreich

herübergekommen waren.

9. März stirbt in Berlin Wilhelm I,, Kaiser von

Deutschland und König von Preußen.

12. M ä r z. Infolge rascher Schneeschmelze treten in Bern
nnd Umgebung Ueberschwcmmungcn ein, nnd finden

Erdrutfchnngen statt.

12. bis 24. März Session dcr Bundesversammlung.
Unter dcn Traktaudcn sind hervorzuheben: Aus-

wandcrungsagenturcu, Dienstpflicht dcr Offiziere,
Motion Forrer (Unifikation des Strafrechts^, Motion
Ketler ^Bundesbank mit Banknotcnmonopol^, Politische

Polizei, Fifchercigcsetz.

17. Mörz. An cincm Schlagftuß stirbt dcr Dichter
Dranmor (Ferd. Schmid) im Alter von 65 Jahren.

18. Mörz. In der Gemcindeabstimmung dcr Stadt Bern
wurde dic Borlagc betreffend Lehrwerkstätten

angenommen.

Dcr schweizerische Landstnrm zählt 269,000 Mann.
5. April starb in St. Brais alt Regierungsrath Frossard

im Alter von 47 Jahren.

In Glarus wird die 500 jährige Erinnerungsfeicr
der Schlacht bei Näfels abgehalten.

22. A p ril. Auf dcm Bierhübeli in Bern wurdc cin Parteitag
der Arbeiter abgehalten, welcher die jüngsten
Vorgänge zwischen der Schweiz und Deutschland, die

Spitzclaffaire und die Sozialistenausweisung zum
Gegenstände hatte.
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23. Stpril. gn einer aufjerorbentlidjenSerfammfung nimmt
bie Sürgergemeinbe eine Steorganifation oor betreffenb

Eittfauf unb Slufttafeme inS Surgerrecfet, Serwenbung
beS StufenngSgnteS unb Slrmen» uub SornutttbfdjaftS»

Sflege.
25. Stprit. Ser Hodjfdjufe Sera wirb burdj eilten Stuf

nad) SönigSberg Srof. Dr. Sidjtfeeim entriffen.
28. unb 29. Slpril fanb in Sangentfeaf baS gentraffeft

ber Stubcntatüerbinbmtg ^efoetia ftatt.
3. SJtai. gn Sfettn finben »iclfaclje Sdjiefjprobot ftatt,

tfeeifS für Die Strmirung Der Scfeftigungen, tfeeils für
Die Steubewaffnung ber gnfanterie.

11. SJtai. gn Den Ergebmffot Der Stefrutatprüfungen int

gafere 1887 nimmt ber Santon Sern bie 19, Stelle
ein. Sie ganje Sdjweij featte int Surdjfdjnitt 19 %
Stefruten mit Der erften Stofe unD 17 % ntit Der

Stofe 4—5.
gn ber Stabt Sern wirb ber mifitärifdje Sor»

unterriefet eingefüfert.

14. bis 18. SJtai Sifeung beS ©roftat StatfeeS. SluS ben

Sraftanbot ftnb feerDotjufecben: Drganifation Der

SlrbeitSanftaften, Scratljitng über Slnfauf Der SfhtDot»

anftaft, über SlbättDeruitg DeS ©efefeeS über SBirtfe»

fefeaftswefen unD HanDel mit griffigen ©etränfat, bie

SJtotion Surffearb (SerfaffuttgSreüifion) wirb erfeebtiefe

erflärt, gittanjrefonftruftioit ber gnfel.
Stn Stelle oon StegierungSratfe Stofer wirb gitgotieur

Sfdjiemer gewäfelt. Sräfibent für 1889/90: Süfelmann ;

Sijepräfibaitot: Saitat unb Sienfearb.

17. SJtai ftirbt Der feoefebegabte ©raüeur Suruffel.
4, bi§ 30. gun i Seffion ber SunbeSoerfammlung. Haupt»

traftaiibat finb: SanDfturntorganifation, ScfettlD»
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23. April. In einer außerordentlichen Versammlung nimmt
die Burgergenieinde eine Reorganisation vor betreffend

Einkauf nnd Aufnahme ins Bürgerrecht, Verwendung
des Nutzungsgutes und Armen- und Vornumdschafts-

Pflegc.
25. April. Der Hochschule Bern wird dnrch einen Ruf

nach Königsberg Prof. 1)r. Lichtheim entrissen.

28. und 29. April fand in Langenthal das Zentralfcst
der Studentenverbindung Helvetia statt.

3. Mai. In Thun finden vielfache Schießproben statt,

theils für die Armirung der Befestigungen, theils für
die Neubewaffnung der Infanterie.

11. Mai. In den Ergebnissen der Rekrutenprüfungen im

Jahre 1837 nimmt der Kanton Bern die 19. Stelle
ein. Die ganze Schweiz hatte im Durchschnitt 19 °/„
Rekruten mit der ersten Note uud 17 °/„ mit dcr

Note 4—5.

In der Stadt Bern wird der militärische
Borunterricht eingeführt.

14. bis 18. Mai Sitzung des Großen Rathes. Aus dcn

Traktandcn sind hcrvorznhcben: Organisation der

Arbeitsanstalten, Berathung über Ankauf dcr Blindenanstalt,

über Abänderung des Gcsctzes über

Wirthschaftswesen und Handel mit geistigen Getränken, die

Motion Burkhard (Berfasfungsrevision) wird erheblich

erklärt, Finanzrekonstruklion der Insel.
An Stelle von Regierungsrath Rohr wird Ingenieur

Tschiemer gewählt. Präsident für 1889/90: Bühtmann ;

Vizepräsidenten: Bailat und Lienhard.
17. Mai stirbt der hochbegabte Graveur Durussel.
4. bis 30. Juni Session der Bundesversammlung. Haupt¬

traktanden sind: Landstnrmorganisation, Schuld-
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betreibuttg uub SonfurS, gifdjereigefefe, ©efefe be»

treffotb ErfinbungSfdjttfe, gabrif» nnb HanbefSutarfen,

EtDtrrcctjtlidje Serfeältitiffe Der S'tiebergelaffeneu unb

Slufattfealter, Seffiner SiStljttmSangelegeitfecit, SJtotion

Sinti iSlitSweifungSgefefe), SJtotion SeScurttitS»gaüou

gitteritationale Slrbeitergefefegebung"),

Sräfibent beS StatioiialratfeeS für 1889/90 : Stnffp ;

Sijepräfibent: Häbcrtht. Sräfibent beS StänberatfeeS:

Sdjodj; Sijepräfibott: Hoffmantt.

13. 3uni Eröffnungsfeier Der Srünigbafen.

17. bis 25. guni SantoitaleS Scfeüfecnfeft in gnterlafen.

25. 3uni. gn Dfcfewanb unb Umgebung ridjteten tjeftige

Hagelwetter gröfte gerftöruitgat an.

30. 3 nui. gn Sujem ftirbt im Sllter oon 72 3aferen

Sefeultfeeifj unb Statiottalratfe Dr. Segcffer, güferer
Der bortigen fottferDatiüen Sartei.

1. 3 u t i. gn SelSberg loirb DaS faittottafe ©efaugfeft

abgefealten.

2. bis 3. guti aufjerorbotttidje Seffion DeS ©roftot
StatfeeS jur Seratfemtg DeS SteuergefefeeS, ginanj»
refonftritftion bes 3ufetfpitatS.

3. guli. Situ eibgenöffifdjen Surnfeft in Sujern erfeält

Der Stabtturnoerein Sern bot erften Sorbecrfranj.
3. Sluguft. Herr Dr. Saron, Stofeffor beS römifdjen

StedjtS au öer bernifdjen Hodjfdjule feat eilten Stuf

an Die Unioerfität Sonn angenommen.
6. Slug it ft. 3afereSüerfainmfung DeS faittouatoi bernifdjen

DffijicrSoereiuS. SaS HaupttraftanDuni bitbete bie

Serciufeeitlictjiiitg beS SJtilitärmefatS.

29. Sluguft brannte bei Siel bie Sapierfabrif griitütttler
oollftänbig nieber.
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bctrcibnug und Konkurs, Fischercigefctz, Gesetz be-

treffend Ersindnngsschntz, Fabrik- und Handetsmarkcn,

Civilrcchttiche Verhältnisse dcr Nicdergelasscncn und

Anscnthatter, Tcssiucr Bisthmnsangetegcuhcit, Motion
Knrti >Äuswcifungsgcsctz>, Motion Descurtins-Favon
Jntcruatiouatc Ärbcitcrgcsetzgcbung'.

Präsident des Nationatrathes für 1889/90 : Ruffy;
Vizepräsident: Häberlin, Präsidcnt dcs Ständcrathcs:
Schoch; Vizepräsident: Hoffmann.

18. Juni Eröffnungsfeier dcr Brünigbahn.

17. bis 25. Juni Kantonatcs Lchützcnscst in Jntertaten.

25. Inni. In ^schwand nnd Umgebung richteten heftige

Hagclwctter große Zcrstörnugcn an.

30. Juni. In Luzern stirbt im Alter von 72 Jahrcn
Schultheiß nnd Nationalrath l)r. Segesfer, Führer
dcr dortigen konservativen Partei.

1. Juti. In Dctsberg wird das tautonatc Gesangfest

abgehalten.

2. bis 3. In ti außerordcntlichc Scssion dcs Großen

Rathcs zur Berathung des Stcncrgcsctzes, Finanz-

rctonstruttion des Jnsetspitats.
3. Juli. Am cidgcnösstschcn Turnfest in Luzern erhätt

dcr Stadtturuvcrcin Bern den crsten Lorbeerkranz.

3. August. Herr Or. Baron, Professor des römischen

Rechts au dcr bcrnischen Hochschule hat einen Ruf
an dic Universität Bonn angcnommcn.

6. Angn st. Jahresversammlung dcs tantonatcn bernischen

Offizicrsvcrcins. Das Haupttraktandmn bitdete die

Vercinheittichnng des Militärwescns.
29. August brannte bei Biet die Papierfabrik Frinvillier

vollständig iticder.
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7. bis 13. September Srigabe» unb SiüifioitSniaiiöücr
ber IV. unb VIII. Sioifion. ©efedjte bei ©oitbiS»

Wfel uuD bei Sdjöfe.

24. bis 26. September aitfteroröcntttdjc Seffion beS

©roften StatfeeS betreffenb ScrfaffuitgSrcüifton uttb

SBirtfefcfeaftSgefefe.

1. Dftober.. Sferbe»3teitttot beS fdjweijerifdjat Siatit»
oeteinS in ber Enge bei Sern.

7. Dftober. EibgatöfftdjeS Sdjwingfeft in Siel.

14, Dftobet. Sic bernifdje gemeinnüfeige ©efettfdjaft

üerfammelt fidj in Sfeltn. Sefdjluft übet Scrcinigung
mit ber öfonomifefeen ©efeUfcfeaft.

15, Dftober. Santonale Sdjulffenobe in Sern. Serattjuitg
beS ©efefeattwurfeS über bat Srimarfdjulunterridjt
int Santon Sera.

23. Dftober. gn Sfettit ftirbt gürfpredj Sari Ettgimann,
»on 1848—1868 Stationalratfe.

25. Stoüember. gn ber Sotfoabftimmimg roitb DaS

SBiitfefdjaftSgefcfe oerworfen, ebenfo bie Slnfrage be»

treffenb Steoifion Der SantottSüerfaffung.
27. unD 30. Stoüember SoD unD Seidjatfeier DeS SunDeS»

präfiDentcn Dberft Hertatftein, Sfecf DeS fcfeweijerifdjen

SJtilitärDepartanattS.
26. bis 30. Stoüember Seffion beS ©roften StatfeeS.

SBidjtige ©efdjäfte finb: Stotergefefe, Srimatfdjuf»
gefefe, Sanloiialbanfgefefe, Steoifion beS franjöfifdjat
SioilgefcfebitdjcS. Stänberätfee für 1889/90 : Sggti,
©obat.

1. Sejember. EiDgenöffifcfec Solf'Sjäfeluitg. Ser Santon
Sern jäfelt 539,405 Einwofencr. Sie ©tabt Sera

47,150.
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7. bis 13. September Brigade- nnd Divisionsmanövcr
der IV. und VIII. Division. Gefechte bci Gondiswyl

und bei Schötz.

24. bis 26. September außerordentliche Scssion des

Großen Rathes betreffend Vcrfasfungsrcvifion nnd

Wirthschaftsgesetz.

1. Oktober.. Pferde-Rennen dcs schweizcrischcn Rcnn-
vercins in der Enge bei Bern.

7. Oktober. Eidgcnössiches Schwingfcst in Biel.

14. Oktober. Die bernische gemcinntitzigc Gcscllschaft

versammelt sich in Thnn. Beschluß tibcr Vereinigung
mit der ökonomischen Gesellschaft.

15. Oktober. Kantonale Schulfynode in Bern. Berathung
des Gesetzentwurses übcr den Primarschulunterricht
im Kanton Bern.

23. Oktober. In Thun stirbt Fürsprech Karl Engimann,
von 184S—1868 Nationalrath.

25. November. In der Volksabstimmung wird das

Wirthschaftsgesctz verworfen, ebenso die Anfrage
betreffend Revision der Kantonsvcrfassung.

27. nnd 36. November Tod und Leichenfeier des Bundes¬

präsidenten Oberst Hertenstein, Chcf des schweizerischen

Militärdepartements.
26. bis 30. November Session des Großen Rathes.

Wichtige Geschäfte sind: Steuergesetz, Primarschul-
gcsetz, Kantonalbankgesetz, Revision des französischen

Civilgesctzbnchcs. Ständeräthe für 1889/96 : Eggli,
Gobat.

1. Dczembcr. Eidgenössischc Volkszählung. Der Kanton
Bern zählt 539,465 Einwohner. Die Stadt Bern

47.150.
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3. big 22. Sejember Seffion ber SuitbeSDerfaiitnilung.
Haupttraf'tanben finb : HanbefSüerträge, SJthitärftraf»

geridjtSorbttitttg, gifdjereigefefe, graubenpDlijei, gabrif»
unD HanDelSutarfotgefefe, Srgättjung beS Obligationen^
redjtS betreffs HattbclSrcgifter»Siefitrfe. Sin Stelle DeS

Derftorbenat SunDeSptäfiDentot SBilfeelm Hertenfteitt
wirD Herr Dberft SBaffer Hau fer auS SBäDenfdjweil

(güridj") in Den SitnDeSratlj gewäfelt. SuitbeSpräfibent

für 1890: Hammer; Sijepräfibent: Stitdjonnet.

Sräfibent DeS SuitbeSgcridjtcS: Stamm; Sijc»
präfibeut: Släfi.

12. S e j c nt b e r. SuttbcSratfe Dr. Sart Scfeoif feiert

fein 25 jäferigeS gubiläunt als SJtitglicD DeS SmiDeS»

ratfeeS,

Sic bernifdje Hodjfdjule jäfelt 504 Stubirenbe.

25. S e j cm ber. gn Sern ftirbt int Sllter oon 66 Saferen

alt Stabtpräftbatt Dberft Dtto üon Suren. 1848
in bat ©cmeiubcratfj gewäfelt, 1854—64 Sräfibent
Der So'ijeifommiffion, 1864—1888 StaDtpräfiöent
im ©roften Statfee 1850—88, Statioitafratfe 1864—84.
gm SJiititär befleibete er Den Stang eines Dberften.
Sehte SerDienfte um Hebung DeS ftabtbcritifdjen ©e=

nteittbaoefatS werDen attfeitig atterfotnt, ebenfo fein

burdj unb burdj lauterer Sfearafter unb feine groft»

artige SBofeltfeätigfeit.

«Sfe^gp
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3. bis 22. Dczembcr Session der Bundesversammlung.
Haupttraktanden sind: Handelsverträge,
Militärstrafgerichtsordnung, Fischereigesetz, Fremdcnpolizci, Fabrik-
und Handelsmarkengesetz, Ergänzung des Obligationcn-
rechts betreffs Handelsregister-Rekurse. An Stelle dcs

verstorbenen Bundespräsidenten Wilhelm Hcrtcnstcin
wird Herr Oberst Walter Hau scr aus Wädenschwcit

(Zurich) in den Bundesrath gewählt. Bundespräsident

für 1890 : Hammer; Vizepräsident: Ruchonnct.

Präsidcnt dcs Bundesgcrichtcs: Stamm; Bizc-
präsidcnt: Bläst.

12. Dczcniber. Bundcsrath 1)r, Karl Schenk feiert
sein 25 jähriges Jubiläum als Mitglied des Bundesrathes.

Dic bcrnischc Hochschule zählt 504 Studirende.

25. D e z c m b e r. In Bern stirbt im Alter von 66 Jahrcn
alt Stadtpräsidcnt Oberst Otto von Büren. 1848
in den Gemcinderath gewählt, 1854—64 Präsidcnt

der Polizcikommisston, 1864—1888 Stadtpräsident,
im Großen Rathe 1856—88, Nationalrath 1864—84.

Im Militär bekleidete cr dcn Rang eines Obersten.

Seine Bcrdicnste um Hebnug des stadtbcrnischcn Ge-

mcindewcfens werden allseitig ancrkcunt, cbenso sein

dnrch und durch tauterer Charakter und scine

großartige Wohlthätigkeit.
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